
IV aw&alt.

Sin ©djopenhauerS ißhüofophie fjter Kritif gu üben, ift nicht meine Slufgabe. @§
fei nur iurg bemerit, bafj her SßtoniSmuS bet ©egenroart mie aße üftetaphpfif, fo aud)
bie Sftetaphtjfii Schopenhauers, raeicfje ben SDSißen gum2>ing an fief) ergebt, als philo»
fophifcije$ ici)tung betrautet , unb feinen{raffen ißeffimi§mu§ ablehnt, oljne in bie entgegen»
gefegten ffeißer beS iJtur̂ SmpiriSmuS unb be§ himmelblauen Optimismus gu »erfaßen.
2Bie frei) auS einer 2)arfteßung ber Sefjre BubbhaS, bie bemnächft in StönerS £ afchen=
auSgabe erfdjeinen wirb, iiar erfehen läfjt, ift auch bi®Sluffaffung beS BubbhiSmuS
als einer rein peffimiftifd̂cn SMigion ein SJtifioerftänbniS (Schopenhauers. Slbgefehen
ba»on birgt ba§ SBerf eine$ üße ber fchönften unb tiefften©ebanfen unb Bemeriungen,
nicht gum menigften in ben Sibfchnitten über baS ©cfjöne unb bie Shmft.

Stuf bie berühmte SSritif ber SJantifcfjen̂ hitofophie im Sinfjang gum erften Banb
fei noch bcfonberS aufmerifam gemalt.

$ena,  im -Jiooember 1911.
Dr. Heinrich Schmibf,

beS erften 93ant>e3.
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